
B.
VERTRAGSENTWURF UND BESONDERE BEDINGUNGEN MIT ANHÄNGEN
VERTRAGSENTWURF
LIEFERVERTRAG FÜR MASSNAHMEN DER
EUROPÄISCHEN UNION IM AUSSENBEREICH
Nr. < Vertragsnummer >
Finanzierung aus dem < Gesamthaushaltsplan der Europäischen Union/EEF >
< Vollständiger Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers [bei zentral durchgeführten Ausschreibungsverfahren: die Europäische Union, vertreten durch die Europäische Kommission im Namen und auf Rechnung der Regierung von < Name des Empfängerlands/der Empfängerländer >] >
(„der öffentliche Auftraggeber“),
einerseits,
und
< vollständiger Name des Auftragnehmers >
[Rechtsstellung/Titel] 

[amtliche Eintragungsnummer] 

[vollständige Anschrift]
[Umsatzsteuer-Identifikationsnummer] 
, („der Auftragnehmer“)
andererseits,
haben Folgendes vereinbart:
VERTRAGSBEZEICHNUNG < Vertragsbezeichnung >
Kennnummer: < Veröffentlichungsnummer >
Artikel 1
Gegenstand
1.1
Vertragsgegenstand ist die [Lieferung], [Herstellung], [Zustellung], [Aufstellung], [Inbetriebnahme], [Wartung], der [Kundendienst] der folgenden Waren:
[allgemeine Beschreibung der Lieferungen, einschließlich Mengen], in …………..Los(en)
[Los-Nr. 1, allgemeine Beschreibung mit Angabe der Mengen]
[Los-Nr. 2, allgemeine Beschreibung mit Angabe der Mengen]
[Los-Nr. …]
Der Ort der Abnahme der Lieferungen ist < ……………………………. >, die Lieferfrist ist < ………………………. >, und die geltenden Incoterms sind < DDP/DDU > 
. Der Durchführungszeitraum der Aufgaben erstreckt sich von (Datum angeben, an dem mit den Aufgaben begonnen werden soll) bis < Datum der vorläufigen Abnahme >.
1.2
Vom Auftragnehmer sind die Besonderen Bedingungen und der technische Anhang [einschließlich etwaiger Änderungen gemäß dem vorgeschlagenen Nebenangebot] genau zu erfüllen.
1.3
[Den Lieferungen, die Gegenstand des Auftrags/der Los-Nummer ........ sind, müssen die vom Auftragnehmer in seinem Angebot beschriebenen Ersatzteile beigefügt sein] ebenso [die Zubehörteile bzw. anderen für die Nutzung der Waren über einen Zeitraum von ... notwendigen Elemente, gemäß den Angaben in den Hinweisen für Bieter].
Artikel 2
Ursprung
[HAUSHALTSPLAN: Die Waren müssen ihren Ursprung in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem Land haben, das von dem spezifischen Instrument des Programms < .... > abgedeckt und/oder zugelassen ist.]
[EEF: Alle erworbenen Waren und Materialien müssen Ursprungserzeugnisse eines Mitgliedstaats der Europäischen Union und/oder eines AKP-Staats sein.]
Vom Auftragnehmer ist spätestens zum Zeitpunkt der vorläufigen Abnahme der Lieferungen ein Ursprungszeugnis vorzulegen. Wenn diese Bedingung nicht erfüllt wird, kann dies zu einer Kündigung des Vertrags führen.
Oder
[Geben Sie einen anderen Ursprung an, falls eine Ausnahmeregelung von dieser Bedingung eingeräumt wurde.]
[HAUSHALTSPLAN: Der Warenursprung ist gemäß dem Zollkodex der Gemeinschaften oder gemäß internationalen Übereinkünften zu bestimmen, die das betreffende Land unterzeichnet hat.]
[EEF: Der Begriff „Erzeugnisse mit Ursprung in“ oder „Ursprungserzeugnisse“ bestimmt sich nach den einschlägigen internationalen Übereinkünften, insbesondere Protokoll 1 in Anhang V des AKP-EU-Partnerschaftsabkommens; zu den Erzeugnissen mit Ursprung in der Europäischen Union gehören auch Erzeugnisse mit Ursprung in den überseeischen Ländern und Gebieten.]
Artikel 3
Preis
3.1
Der Preis der Lieferungen ist im finanziellen Angebot aufzuführen (Muster in Anhang IV). Der gesamte maximale Auftragswert ist in < Euro/der Landeswährung > anzugeben.
3.2
Zahlungen erfolgen gemäß den Allgemeinen und/oder Besonderen Bedingungen (Artikel 26 bis 28).
Artikel 4
Rangordnung der Vertragsdokumente
Der Vertrag besteht aus den folgenden Dokumenten, nach Rangordnung angegeben:
· Vertrag;
· Besondere Bedingungen;
· Allgemeine Bedingungen (Anhang I);
· technische Spezifikationen (Anhang II [einschließlich der vor der Abgabefrist von Angeboten erfolgten Klarstellungen sowie der Protokolle zu Informationstreffen/Ortsbesichtigungen]);
· Technisches Angebot (Anhang III [einschließlich Klarstellungen des Bieters, welche im Rahmen der Angebotsbewertung bereitgestellt wurden]);
· Budgetaufschlüsselung (Anhang IV);
· angegebene Formulare und andere relevante Unterlagen (Anhang V).
Die den Vertrag bildenden verschiedenen Dokumente sind als sich gegenseitig erläuternd zu verstehen; im Falle von Unklarheiten oder Widersprüchen haben die Dokumente nach der oben aufgeführten Rangordnung Vorrang.
In dreifacher Ausfertigung in englischer/französischer/spanischer/portugiesischer Sprache, < für zentral verwaltete Aufträge: zwei Ausfertigungen für die Europäische Kommission/für dezentral verwaltete Aufträge: eine Ausfertigung für den öffentlichen Auftraggeber, eine Ausfertigung für die Europäische Kommission > und eine Ausfertigung für den Auftragnehmer.
	Für den Auftragnehmer
	Für den öffentlichen Auftraggeber

	Name:
	
	Name:
	

	Titel:
	
	Titel:
	

	Unterschrift:
	
	Unterschrift:
	

	Datum:
	
	Datum:
	

	[Zur Finanzierung durch die Europäische Union gebilligt (nur im Fall einer Ex-ante-Kontrolle, sofern die Kommission die Zahlungen im Rahmen des Vertrags leistet)

	Name:
	
	
	

	Titel:
	
	
	

	Unterschrift:
	
	
	

	Datum:]
	
	
	








� Sofern es sich bei dem Auftragnehmer um eine natürliche Person handelt.


� Sofern zutreffend. Bei natürlichen Personen ist die Nummer des Personalausweises oder Reisepasses oder


eines gleichwertigen Dokuments anzugeben.


� Diese Angabe entfällt, wenn der Auftragnehmer nicht umsatzsteuerpflichtig ist.


� < DDP (Delivered Duty Paid, frei verzollt)/DDU (Delivered Duty Unpaid, frei unverzollt) > – Incoterms 2000 Internationale Handelskammer – http://www.iccwbo.org/incoterms/id3040/index.html
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